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Kommunalreform 1 
 2 
 3 
Die FDP Brandenburg strebt eine Volksinitiative und ggf. nachfolgend ein Volksbegehren zur 4 
von der Landesregierung geplanten Kommunalreform an. Dabei soll die Zusammenarbeit mit 5 
weiteren Kritikern dieser Reform in der gegenwärtig beabsichtigten Fassung, z.B. den 6 
Oberbürgermeistern der kreisfreien Städte, gesucht werden. 7 
 8 
Für eine Kommunalreform geht die FDP Brandenburg von folgenden Eckpunkten aus: 9 
 10 

1. Ziel einer solchen Kommunalreform müssen Erleichterungen und gut funktionierende 11 
Verwaltungen für die Brandenburger sein. Erleichterungen für Verwaltungen und die 12 
Landesregierung dürfen nicht zu Lasten der Brandenburger gehen. 13 
 14 

2. Einer Gebietsreform muss eine Funktionalreform vorausgehen. Dabei sind Aufgaben 15 
vom Land auf die kommunale Ebene zu übertragen, die diese Aufgabe am effektivsten 16 
erledigen kann. Mit der Aufgabenübertragung ist die Finanzierung dieser Aufgaben zu 17 
sichern. 18 
 19 

3. Zwangsfusionen gegen den ausdrücklich erklärten Willen der Betroffenen lehnen wir ab. 20 
Zusammenschlüsse sind möglich, solange die betroffenen Kommunen ihre Aufgaben 21 
erfüllen. Strukturelle Defizite sind vor Gebietsveränderungen zu beseitigen. Eine 22 
Abwälzung dieser Defizite auf fusionierende oder aufnehmende Landkreise lehnen wir 23 
ab. 24 


